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5) s. Zurlaubiana AH 127/85 2. Abschnitt
6) s. Anm. 4
7) Dieser weilte im August 1642 in Stadt und Amt Zug, wo er das Firmsakra-

ment spendete, s. Dommann/Reform 87.
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[1651?]                                                           A

NOTIZEN1 [DES NACHLASSVERWALTERS? BEAT II. ZURLAUBEN IN ZUSAM-
MENHANG MIT DEM STREIT MIT ANNA ELISABETH WALLIER WEGEN
DER HINTERLASSENSCHAFT IHRES GATTEN GARDEHPTM. HEIN-
RICH I. ZURLAUBEN, GEST. 1650]

"1[.] die Versprochne Rechnung 300 Kr.

Jtem die Verfalne Zinsen.

dass hab ich in Namen der Khinder2 zuo fragen:

2. frag wass sy zefordern habe wyl Sy [Anna Elisabeth Wallier] an-

gibt wass da sye sige dass Jrig. ergo gehörte den schuldner oder

ansprächern Nüt wan dem also müeste man andere mitel fürnemmen

etc.

3. dass Jnventarium3 nit bekhumen mögen: etc. da ich mich den Khin-

dern Zuo guotem ersächen, nach geldtmitlen trachten mögen:

[Naturalien-]Cabinet nit Jnventiert:

Cofferen4 nit bschickt.

gibt den schuldnern nur spätzlin

tröstet Jederman uff dess Sohns [Gardehptm. Heinrich II. Zurlau-

ben] Rechnung und geldt:

hatt sy nit andere mitel gwust warumb ist sy zuo hingstanden uff

solche wyss würdt dess Bruders ehr und Namen geschendt

Rechnung der Zinsen bestehet Jn der Prob und erscheinung dess Zinss

Rodels.

der Khinder grossmuoter [mütterlicherseits, Anna von Erlach] ist Vor

disem gestorben, sy sölle zuvor derselbigen theil Rodel uffwy-

sen.

Oder glych wye wir nit gwundert damals, also söllen sy nit wun-

dern.

[Hans Georg] wagner [von Solothurn] hat müessen die Nasen Jn mines

Bruoders schrifften han und Jch nit.

wye Kostlich husshalten.
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die güeter, und hüser [im speziellen den St. Konradshof in Zug] Jn

abgang.

Jn der Parthey begriffen wider myn dochterman [Karl Weissenbach,

dieser war mit Maria Salome Zurlauben verheiratet]

die ... [Priester?] Zalt sy ... [?]5

Jnventarium und libding

den [St. Konrads]hooff [in Zug, der spätestens 1655 in den Besitz

von Heinrich II. Zurlauben überging] hinder ... [?]5 Peten.

uff die frag der mitlen[:]

Jre Zinsen: dass saltz [mit welchem Heinrich I. Zurlauben nachweis-

lich noch 1650 gehandelt hatte]6

Riedmaten stukh

Cabinet sachen.

Coffern Cassiren

warum hat man sy gejrrt

Jch welle die schulden Zalen

Jch hab Zbest thon:

well gern darzuo helffen woho man Meint etc.

Nota Myn Rechnung

Man muos uss den acorden [=Verträge bezüglich der Kompagnie] und der

Kriegs Rechnung abnemen etc.

sy wüssendts besser alss Jch

sy gaht mit andern Lüthen Zerath mehr als mit mier etc.

sy hat praetendiert Zuo Erben ergo erbguot 1300 gl:

Tu cave defendas

Myn respects wegen der schulden stillgstan so Lang

Rechnung soll sy geben den schuldnern".

1) s. insbesondere Zurlaubiana AH 58/112
2) s. Meier/Zurlaubiana "Stammtafel" 864 7.6.1., 7.6.3. und 7.6.4.
3) s. Zurlaubiana AH 58/177 4)  s. ebenda AH 93/85
5) Die vorausgehenden 1 bis 2 Wörter können nicht mehr gelesen werden.
6) s. ebenda AH 128/7, 9
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